
Wort zum Tag
Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat!

Wir wollen froh sein und uns freuen an Ihm! Psalm 118:24Freitag, der 01.01.16

SEIN Volk
von Thomas Gebhardt

Psalmen 149:4
Denn der HERR hat Wohlgefallen an seinem Volk; er schmückt die Elenden (die die sich gebeugt haben, die
demütig geworden sind) mit Heil.

Matthäus 5:14-15
Ihr seid das Licht der Welt. Es kann eine Stadt, die auf einem Berg liegt, nicht verborgen bleiben. Man zündet
auch nicht ein Licht an und setzt es unter den Scheffel, sondern auf den Leuchter; so leuchtet es allen, die im
Haus sind. 

Nach viel Not in der Gemeinde und persönlicher Krankheit, freue ich mich Ihnen allen ein gesegnetes Jahr
2016 wünschen zu können. In diesem Jahr möchte ich Ihnen wieder jeden Tag ein Wort Gottes mit auf den
Weg geben. Als erstes möchte ich Ihnen aber versichern, unser Herr JESUS ist einfach gut und hilft in allen
Schwierigkeiten. Nun lassen Sie uns zu dem Wort vom ersten Januar gehen, dieses Wort aber auch als
Geschenk Gottes für das ganze vor uns liegende Jahr. betrachten. 

Das neue Jahr beginnt mit Gott und Seinem Volk. Das ist gut so, denn die Heiligen aller Zeiten warten auf
diese Augenblicke, wo Gott anfängt in Seinem Volk wieder das Heil aufzurichten. 

Auf der anderen Seite aber ist es auch sehr traurig, denn das Volk Gottes ist ein Volk von Elenden geworden.
Nichts mehr ist von dem Glanz und der Herrlichkeit der ersten Gemeinden übriggeblieben. Die, die sich
Christen nennen, sind Egoisten geworden. Jeder sieht auf seinen Weg und auf seinen Vorteil und vergisst,
dass der Meister JESUS Christus sich geopfert hat, damit Seine Nachfolger aber auch Seine Feinde
Errettung bekommen können. 

Und so kommt der Herr, weil Er uns so unendlich liebt und schmückt diejenigen mit Heil, die sich gebeugt
haben, die sich gedemütigt haben. Wie tut Er das? Jesus Christus starb für all die Elenden am Kreuz, um ihr
Elend wegzunehmen und sie zu benutzen, als Licht in dieser Welt zu leben. Er macht die Elenden zu
Lichtern, die das ganze Haus erleuchten! Das ist das wunderbare, was der Herr macht. Ein Licht meckert
nicht, klagt nicht, schreit nicht, nein, ein Licht leuchtet nur! Die Aufgabe eines Lichtes ist es, zu leuchten und
nichts anderes zu tun. 

Ich bitte Sie, denken sie daran, wenn sie in dieses neue Jahr gehen. Sie wahren ziemlich elend, aber JESUS
starb für Sie und bezahlte mit Seinem Leben für alles, was Sie schlechtes getan haben. Das Alte ist
Vergangenheit! JESUS schenkte Ihnen die Möglichkeit, ein ganz neues Leben zu beginnen, wo sie die alten
Fehler nicht mehr tun müssen, sondern Kraft haben, wie ein Licht den anderen zu leuchten, damit auch sie
den Weg heraus aus dem Elend finden.

Folgen Sie diesem wunderbaren Gott und ER wird Sie heute und das ganze Jahr segnen.
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